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Tkm Hunger erlegen.streik und Äiiosperriiiiq.

ÖO,im Bergleute im Saiir-Molile-

gebiet wvlleu die Arbeit
einstelle.

iimiijit mit

SlrHkiiriilldtt!

Acht todt,

ikhttrc vkrlktzt!

riflifnskonffrriij

Ntttbrlichkll!

Tik kii'kkuni Luitpold'S

jrd , Torrsiaq den l!. tf
zkinbcr erfolgen. lrosze Pethei'
ligung der Fürsten. Berlaum
biiiigoslflste einer Sänfferin siegen
berliner 'lait. Iunkkrmann's
80. ibnrtstag. 'erfchikdenc.I dörfische Bevollmächtigte wollen

. mit Griechen nicht drrhaudrln.
.

London, 17. Tez Hier ringe
, Injifcnc' l'cridjte das;, die
'

türkische) ilttd die gru-chisch-
e flotte

' ntti Einging der Tcirorntellest im
J, Kampse ItCstcn. ?liif Oirimb diel

Berichts livigcrit sich dir tiirkiidoii
V. 5kWoslntMiti(tru zur FriVoejisfoiif,'- -

f triij mit denjenigen Wiiechenlaiiö's
? z mchaiidelit. lic .Sloiiferciiz ist
1 lis Donnerstag bertaat morden. Xic

y lBalkanverbündeten liabeii lu'schlef-i- y

sen. die iftonfcrcn.i z licrlaHui, falls
i die Türkei sich tociamt sollte, Adria- -

V novet aufzugeben. Bulgarien hat
; ferner Thrazien und einen Tlieil

den Macedonicn für sich unter allen
. llmftänden beansprucht.

London, 17. Te.z. Heute zu -

Ter !5 Konrrh.

Ztnat hat zwki Äorsit'ende.
für dno Posigcbsudc

in Tkiiuer.

Washington. 17. Tez. Tie Se
nntoren itliger und Bacon wiir-de-

erwählt, in abmechielnd als
Borsitzende des Senats zu fmigiren.
Die Herren werden sich alle 1 1

Tage ablösen. Tie berüchtigte Ste

rnion ist

gegenwärtig in Berathung. Bertre
ter der Woinan's Teiuperenz Union
tzaben die Gallone besetzt und
feuern die Freunde der Bill durch
laute Zurufe zur Annalnne dersel-b-

an. Aber auch die legner n

haben die Hände nicht in den

Schos; gelegt und arbeiten aif die

Berwerfniig der Borlage hin.
Im Hanse reichte Abgeordneter

Te Forest eine Bill ein. laut wel
ck'er die Abgeordneten ans vier
Jahre erwählt werden sollen. Ter
sozialistische Abgeordnete Berger
reichte eine Borlage ein, laut welcher
die Regierung aufgefordert wird,
das Eigenthum der New ?)ork, Nv
Havcn & Hartford Bahn anzukaufen

nd zu verstaatlichn. Tie vorn

Senat angenommene Bill. $100,(100
für Fertigstellung des Posiaintsge-l'äudc-

zu Teuver zu bewillig.'N,
wurde ebenfalls aiigenomnien,
Eine Bill wurde angenommen, wo-

nach alle von der Negierung ange-stellte- n

Tagelöhner am Arbeitertage
voll bezahlt werden sollen.

x ter Nachmittagsstuiide hielten die
, tlirkiichen Bevollmächtigten separat

' kcuferenzen mit den Balkan-Berbii-

deteu ad. divlomatisclien und

Saarbrücken. 17. Tez. Tie
Mitglieder der chriulichen Arbeiter-Vereinigun-

JJO.ooo an der Zahl,
haben dastir gesliinint, ant 2. Ja-
nuar in Saarbrücken zu streiken.
Tie übrigen katholischen Verbände,
cinfchlieszlich der l').ooO Mitglie-de- r

des sogenannten Beiliber Flü-

gels, wollen abwarten, ob die
Grubenbesitzer die versprochene

Lohnerhöhung bewilligen.
bbenbüren. Westphalen, l7.

Zivanzigtaufend Tertilar
beiter sind vorn Arbeitgeber Ver-

band des Münster Bezirks ausg'-fperr- t

worden. Veranlassung zu
dem Schritt hat der Streik gegeben,
an welchem die Arbeiter einer hie-

sigen Nesseliveberei zur Erzielinig
einer Lohnerhöhung gegangen wa-

ten.

Polizei enttäuscht.
Eine Anzahl Polizisten und meh-

rere Detektives gedachten Montag
Abend wieder einmal einen kleinen

Fang im Omaha früheren Red

Light" Distrikt zu machen. Aber
eine imgewohnte Leblosigkeit fanden
sie dort vor. Tie Männlein und
Weiblein müssen wohl das Nahen
der Gesehesküter gewittert haben.
Oder bat ein schlechter Mensch das
Kommen der Feinsten" verrathen?

Nebraska l5itq und Umgegend.
Todesfälle.

Fran Minerva Bebaut, die Gat
tin von .yerrn John Bebout. i;t
um Dienitag Morgen in ihrer Woh-iiun-

1011 Zweite Ave., nach län-

gerer Krankheit gestorben. Sie war
in Nebraska Eün über zwölf Jahre
ansässig. Sie war am 10. Oktober
3 851 in Ohio geboren. Ihr Gatte
und vier Töchter überleben sie. ue
Beerdigung fand am Donnerstag
Nachmittag in Wmika statt.

Friedrich August Beecard. einer
der ältesten deutschen Ansiedler von
Otoe County. ist Tonnerstag Abend
auf seiner Farm, eine Meile südlich

ron Paul ssestorbeu'-H- err Beeeard
war am 1,'J. Februar 1840 in
Deutschland geboren und wanderte
im Jahre 1871 nach Amerika aus.
Er hatte es durch Fleiß und Aus.
dauer zu bedeutendem Wohlstände
gebracht. Außer der Wittwe über-

leben ihn zwei Söhne und sechs

Töchter.

In Lorton, - Neb., ist Frau
Elisabeth Goeden, eine alte An
siedlcrin von ,Otoe Eonntn, in der

Wohnung ihrer Tochter. Frau Jo
f?ph Scheib. am Schlags!,!! gestor
bcn. Fran Goeden war im Jahre
1811 in Battle Ereek, Neb., gebo-

ren. Sie hinterläßt drei Söhn:
und vier Töchter.

Trockenrcinigen und Färben
aller Art nach neiister wiMischait-lichc- r

Methode und in allen Brau-die- n

bei der Schoedsack Eo 07
küdl. 15. Straße, Omaha, Phone:
Tonglas 1521.

New Aork nach Albany.

Uoliision rjnks Strßknbnl,nuigeiis
mit kiukm Nvhlciiziig.

Ashtabnla, Ohio, 17. Tez. Bei
einer Bahnkreuzung follidirte ein
mit Pafsagieren angefüllter

mit einem Uohlenzug
der Lake Shore Bahn. Acht
Personen wurden infolge dessen ge
lödtet, drei iverden vcrmis;t und
andere ivnrden verleht. Hunderte
Tonnen Viohlen bedecken den zrr
liüininerten S t r a fz e bahnwagen,
Todte niid Berwundete .unter sich

begrabend, 'jivei Leichname wur-dei- l

heute Bormittag ans dem Kolv
leuhaufen hervorgegraben. Tie
Staatsbehordeii. ,

nx'lche eine Unter-

suchung des Unfalls eingeleitet ha-bi-

find zu der Ueberzeugung
dafz'der Schlagbamu vor

hm EiseiibaHngeleife zur Zeit als
sich das Unglück ; ereignete, nicht
herabgelassen worden ivar.

Bon Aemtersnchkrn belagert.
Neiv Zork, 17. Dezember. Gou-

verneur Wilson wird mit Applika-
tionen für politische Aemter über
schwemmt. Vorsitzender McCoinbZ
entgeht den Aemterjägern, indem
er durch eine Hinterthüre in seine
Office schlüpft. Wilson hat er
klärt, das; er bei Besehung von
Aemtern vor allen Dingen die it

der ApplVanten in Be-

tracht ziehen werde.' Tarob herrscht
unter Letzteren große Unzufrieden
heit. '

Wollen ihr Interesse wahrru.
Des Moines. Ja'.,17.' Tez. Tie

Eisenliahngesellschafteii in Iowa ha
bcn ein Comite ernannt, um imge
rechte eisenbahnfeindlickze Bills, die
in der Legislatur unterbreitet wer-de-

zu bekämpfen. An der Spitze
dieses Komites steht 23. M. Whiten-dorn- .

Geschästslciter . der Rock Js
land Bahn. ,. '.''

Bankraub.
Modena. Mo.. 17. Tez. Drei

Einbrecher drangen in das Innere
der diesigen State Bank, sprengten
das Gewölbe und erbeuteten $0000,
Tie Banditen entkamen per Auto

Personalien.
Herr Albert von der Hcnde, Grosz-Präside-

der Hermaims-Söhn- e von

Nebraska, war gestern in Gcsckzäf-te- n

in der Stadt. Er ist einer
der Hanptaktionäre der neuen Brau-
erei Eo. in Grand Island und
hat die Metz Brauerei besucht, um
Auskunft über gewisse Punkte zu er
langen. Bon hier aus begab er sich

nach Sterling, tvo er heute Abend
eine neue Hermanns-Tohnlog- e ein
setzen wird.

Das Befinden von Tr. Nix, wel.
cher unlängst wegen Appendieitis
operirt wurde, hat sich so gebessert,
das; der Kranke demnächst das Ho

spital verlassen kann.

Auf Schusters Rappen von

Militärkreisen fürchtet man für den
J Friede. Tr. Taneff, Csfief der

lulgarisa'u'n Koinmission, lies; sich
k nach Bertagnnst der Konferenz f of-- i

geudermaßeii vernehmen: Falls sich

die Türkei weigert, die von uns sie- -

snrnmtc Grenzregulirung anzuueh.
inen, Ösltm bin ich autorisirt, nach
Sofia zu telegraphiren, ba-- i Feuer
auf Adrianopel wieder zu eröffnen.
Wir sind bereit, kleine iJna ftünö-
Nisse zu mache, I"' Uebrigen ist
die europäische Finanzwelt bestrebt,

, für die Türkei einen o billigen
frieden mie möglich zu erlangen,

z
'

i,m die lliuvrselzrtlieit der türkischen
'? Nationalschuld ausrecht zu erhal-- k

len."
Die iÄ'sandten von Teutschland,

' Nufzland, Frankreich. Italien und
' Oesterreich kielten lzeute mit Sir

Edivard Gray, welcher selbige zu

seiner 5tonfere,i,z znsmimicii berufen
- I vatte,. eine Besprechung ab.

I WaS Serbien erhalten soll.
t Wen., 17. Dez. Tk Neu?

;: Freie Presse" meldst, das; die öfter
leich ungarische Regierung sich bereit

,. erklärt bat, Serbien für rein kom- -

,' merzielle Zwecke einen Ha'en am
l ?ibriotisd)on Tl-x- w überlassen, der

mit einer durch österreichisches Ge-- r

biet führenden Balni erreichet werden
t kann. Das; Serbien einen Theil der
l ! Ndriatisclien Shisic oder des Hin-- 4

tertandes von Albanien behält, wird
;) idie Doppi'lmoilarchie jedoch uieinals
v zugeben.

London, J7. Dez. Neber Berlin
ist hier die Nachricht einetrofseu.
das; das serbische cinisleriniu be

Chicago, 17. Tez. Harm West,
ciu siebzigjähriger Veteran aus dein

Bürgerkriege, ivurde in einem billi
gen Logierhaus als Leichnam ge
funden. Ter Bedauernsw'tthe war
dem Hunger erlegen. In feiner
erstarrten, krampfha't geschlossenen
Hand hielt er ein Grand Arum of

the Republie Abzeichen. Ter
Mann war vollsiändig mittellos,
hielt es aber unter seiner Würde,
'u betteln.

Gerichtsserien.

Washington, T. E., 17. Tez.--Na- ch

deu gegenwärtigen Arrange-
ments wird das Oberbnndesgericbt
sich wahrscheinlich vom 2:1. Tezem- -

ber bis zum 0. Januar vertagen.

I in in mit im Hnliiicriiingni.
Albert Lee. Mimi., 17. Tez.- -

Beim Ausiiehiiien eines Hnlms ent
deckte Frau Austin Baker eine
Tiaiiianteu von eineiil halben Karat
(Gewicht. Ein Juivelier bot der
;:lück lichen Fiiidrrin $.".)(), während
ein anderer den Werth des Edel-s- :

ei ns auf $100 angab.

Wetterbericht.

Für Omalin, Eouncil Bluffs und

Umgegend: Schön heute und Mitt-
woch: kälter heute Abend.

Für Nebraska: Schön beute und
Mittwoch; kälter heute Abend im
östlichen Theil.

Neues CountugrfängniS übernom
men.

TaS neue Eountygesängnis ist

nach längererVerweigerung durch die
Ee,untykoiniissäre von den Erbau-
ern desselben, der Panln Jail
Bnilding Eoinpanh, übenioinmen
worden. Es wurde vereinbart, daß
die Firma Mängel des Ventil-tionssyste-

verbessere und die
den Kontraktbedingun-ge- n

entspreclMd vervollkommene.
Die- Behörde hat hingegen die

Frage fallen lassen, ob die Nie-

tungen korrekt sind oder nicht. Die
Firma erhält sofort $11,500 aus-bezah- lt

und den Rest von $5000
nach Fertigstellung genannter Ar-

beiten, . Bis Zmn Montag,, wenn .die

Gefangenen einquartirt werden,
steht das Gebäude der Besichtigung
offen.

Sikliug der lZrziehnngsbehörde.
Die Erziehungsbehörde hat dem

Vorschlage des Omaha Eommer-cia- l
Club einstimmig zugestimmt,

daf; bei der uächsteii Aufnahme des

Schulcenpis die beiden Fragen ge-

stellt werden sollen: Sind Sie
Miecher?" Sind Sie Hanseigen-thümer- "

Man erwartet, die Ve-- .

autwortnng wird lvsiätigen, daß
die Hälfte aller Bewohner der
Stadt theilweise oder ganz ihre ei-

genen Heime eignen.
Das Rauchübel der Hochschule

wurde berührt, aber man vermocht':
nicht die Ursache desselben festznstel-lc-n- .

Superintendent (raff wurde
in der Handelsschule ei-

nen der Lehrer fiir Tclcgraphie
anzustellen.

In der Caslellar Schule soll eine

Zweigstelle der öffentlichen Biblio-

thek eingerichtet werden.

Knustdirektor der Weltausstellung.

John E. D. Trask, Sekretär und
Geschäftsführer der Pennsylvania
Akademie Schoner Künste, ist zum
Direktor der unngallerie der

- Ausstellung ,in San
Franeiseo ernannt worden.

Explosion einer Ofenröhre.
Heute zu früher Morgenstunde ci

plodirte in der Sortino Barbier-stub- e,

1122 südl. 1!. Straße, ein

Ofenrohr, in welchem sich Gas ange-
sammelt hatte. Infolge des da-

durch entstandenen Feuers wurde
ein Schaden von $1000 angerich-
tet.

Schadenfeuer.

Gegen 2 Uhr Morgens kam in

der Wohnung des Fenenoelirnian-e- s

Walter T. Bernhardt. 2506
südl, II. Straße, infolge einer
schadhaften Gasrohre Feuer zinn
Ausbiiich. Tie Fran i,nd ein kle-

ines Kind befanden sich allein im
Haiisc und retteten sich durch einen

Sprung durchs Fenster, Ter
Schaden belauft sich aus

etwa $500.

Erdbrbeu iu Montana.

Helena, Mot 17. Tez, So-

wohl hier als auch in den Mary?
bille, Bald Butte und Im, Gould
Bergwerken wurden heftige Erder

t fchütteruugen verspürt. Es wur-- I

de weiter kein Sachschaden angerich-- 4

et. - ?! k

Frau Peter Andersou macht trülij
Erfahrungen.

Einen theiliveise ersolgreickie
Kampf mit einem Wegelagerer lvit
te Montag Abend Frau eter An
derson, 1221 Utrasze. Süd-Om- a

ha, zil besiehe. Sie hatte Kleiirig
leiten für ihre Lieben alZ Weii

achtgesclienke gelauft lind befand'
sich auf dem Heinuveg, als sie a
der 12. und U Straße von cinent
Wegelagerer mit den Worten an
gehalten wurde Geben Sie mit
das Paket iid Ihr iMf. Tis
Frau hatte sich die paar Groschen;
mühsam zusammengespart und woll'
te wedc'r das (Mb noch die G
schenke freiivillig herausgeben.

Eiil Nmthender Kampf itfpcurch
s'ch zwischen ihr und dem Bctcn.
Tie Angst, ihr Eigenthum zik verO

lieren, gab ihr Kraft und MickkQ
Der rohe Bursche hieb aus sie cinz
die Frau indessen gab Schlag-- auf'
Schlag zurück und stieß lante Hülfe
rufe aus. Schließlich gelanct cs dcnt'
Straßenräuber, der Frau- die)

Handtasche zu entreißen, nrauf cyl
seine Flucht bewerkstelligte.

Auf die Hülferufe WifmerksanZ
gemacht, eilten Leute ans den Hän
fern; leider aber kamen sie zw'
spät der Kerl hatte seine Flucht be.
wcrkstelligt. , i

.
' V

Straßenräuber nach Banditenart.'.
Nicht nur der Revolver, auch das

Messer beginnt von den Strcrßcn
ranbem als Waise benutzt zu wer
den. I. F. Roberts 230!) Call
fernia Straße, wurde gestern Wenö.
Ecke 20. und California, von zwei!
Kerlen, deren einer ihm eim'

chlachtinesser entgegenhielt, toah !

rend der andere seine Taschcir durch'
wühlte, um $1.80 beraubt. ,

Wahrscheinlich von denselben
Strolchen wurde Arthur Dailey.
2766 Webster Straße, Ecke 26. unÄ
cavcnport, mi, $1.30 beraubt. ,

Belohnung für Papstes. Brnd. .
'

Rom,- 17. Dez. Angela Sart,?
der in Grazie, in der Provinz Man'
tua, seit vielen Jahren als Posimei
sier amtirende 76jähnge Bnider des
Papstes, kam kürzlich nach Rom,
iirn von der PosweMaltung ne

Aufbesserung zu erbitten, da sein
Gehalt nur 2.0 Lire pro Tag ve-

trägt. Ein Depntirter stellte deit
Greis dem Posnnunfter vor und
verwendete sich für ihn, aber statt'!
der geivunichten Zulage hat er nun
für seine langjährigen trenenz Dien- --

sie eine Belohnung: im Betra?? voll
ganzen 165 Lire erhalten.
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Zwei Gelehrte, die sich um die

Ernennung einer ..llniversiti) Eom
Mission an Southern Raee O.ues
tions, die am l!). Te;ember in
Athens, Ga.. zu einer Siizung zu
sammentreteu wird, ' verdient gf
macht haben. Ter :'jive.ck der .ftoiiN

mission ist der. den Negern des
Südeils-behislic- ju sein. - i

Berlin, 17. Dez. um Ableben

de, fast !'' jährigen Prinzregen,
ten ünitpold von Bauern ist noch

mit'.utheilen: Unter der Menge der
Beileidstelegramme ist da?jenig?
von Kaiser Wilhelm besonders war,
herzig gehalten. Tec n.'iie Prinv
rrgent Lndwig -- - der vorerst der
Benveser Bai,erns ist. aber ver-

muthlich zum jionig gemacht wird
dankte dein Kaiser ebenso warmher-
zig und bat ihn, die für seiir.n Xa-te- r

gehegte ausrichtige Freundschaft
e,i,f auf ihn zu übertragen. Zu-

gleich versichert.' er, ' daf; er dem

Beispiel seine! Vaters folgen und
stets getreulich zu Kaiser und Reich
halten werde. Hm,z Teiktschland
t,auert um den Tahingeschieden.'N.
Eine dreimonatliche Landtt'traucr ist

für Baiiern angeordnet worden.
Alle Theater, Kasinos und sonstige
Lunbarkeiteu sind geschlossen. Tas
uvltberiihmte ttlockcufpiel des Mün
chcner Nathhnnies wurde abgeslellt,
und alle Musik zinterbleibt bis auf
Weiteres. Tie Kunde vom Ableben
war im ganzen Lande rasch durch

Extrablätter verbreitet worden.
Auf nächsten Tonnerstag ist die

Leichenfeier angesetzt. Kaiser Bil
Helm und alle Fürsien der deutschen

Bundesslaoten, Telegaten der Freien
Städte, auch der ErzhcrzogThron
folger Franz Ferdinand von Oester
reich Ungarn und noch ander? Für
sten von auswärts werden ihr bei

wohnen. Desgleichen auch Tele
gaten der deutschen Armee und der

Flotte. Es ist für Armee nnd
Flotte eine Traner von zivei Wochen

angeordnet. Ter bäurische Landtag
tritt am Mittwoch zuiaminen. zu ei-

ner voraussickztlich denkwürdigen Ta
gung.

Frieda Heinpel, die nach Amerika

ebgereiste. Koloraturprimadonna des
Berliuer Opernhauses, hat eine Bc

leidigungsklago gegen ein Berliner
?.'Iatt anhang,z"gemacht, weil die-

ses eine Andeutimg machte, das; die'

Sängerin an einer wüsten Orgie
theilgenoinmeii habe, welche von
der Barones; Vaugban, der morga
natischcn Gattin" des dahingeschic
denen Königs Leopold von Belgien,
in einr Villa zu Oftende veran-stalte- t

wurde. Tie Sängerin glaubt,
das; diese Beröffentlichung ihren Ruf
in Deutschland sowie in den Ver.
Staaten schädigen könnte. (Sie hat
ein dreijähriges Engagement für
die Metropolitan Oper in New

?jorf angenommen.)
Der seinerzeit so berühmte Schau-'ieler-nn- d

Schauspiel unteniehiner
Aug. Jnnkennann, welcher durch

seine, nach Fritz Neuter'schen
bearbeiteten Bühnenstücke

so bekannt geworden ist und mit
schier Truppe auch in den Ber.
Staaten erfolgreich gastirte, feierte
am leizte Sonntag in Berlin sei-

nen 9. Keburttag. Sehr zahl-

reiche Anfnierkfainkciteir wurden
ihm zntheil.

Kapitänlentnant Bet), Vefehlsha-be- r

des vielgenannten deutschen

Kreuzerbootes ..Bremen", ist soeben

auS den amerikanischen Gewässern
beinigernfe worden. Sein Nach

folger ivurde der Kapitänlentnant
Peininaiin.

Kaiser Wilhelm hat sich beson-

ders gütig gegenüber einem armen
A,ekrute,i oder vielmehr Möchte

gernrekruten zn Tilsit gezeigt,
welchem, weil er krumme Knie hatte,
die Anfnahine in die Armee verwei-

gert ivorden war. Der ticfbe- -

kümmerte junge Mann, welcher

durchaus in die Armee wollte, rich-

tete au den Kaiser persönlich ein.'
Bitte lim Beihilfe hierzu. Ter Kai-fe- r

sas;te. Interesse für ihn und gab
Weisung, das; das Bürschlein in
das Kgl. Hospital in Königsberg
gebracht und dort . auf feine, des

Kai,sers, eigene Kosten behandelt
werde, bis die Beine geradegeslreckt
seien,

AuS Bern wird gemeldet: Die

Schmer, folgt jetzt der Manie der
',ros-,iächt-e und verhaftet angebliche

internationale Mititärspione. Bier

Mitg!iedc'i des Ipeitfiuos' von

Mailand trennten sich unabsichtlich

bei,,, Abstieg vom Elovedale Beri
von den übrige Mitgliedern des
Klubs nnd waren gezwungen, aus

der schweizerischen Seite des Ber-ge- s

abzusteigen. An der Grenze
wurden sie als Spione verhaftet,
nachdem nian bei ibnen zahlreiche

Plwtogravbien gesunden hatte, die

vom Zipfel deS Berge? aufgmoin
ineii waren und Theile der ichwei-zeriiche-

Festungen darstellen. Naäi-öcr- n

ihre. Jdeutis-iirmig- . crjolgt war,

Kein Protest gegen Wirthschaft'
Lizense.

Mittwoch ?'achmittag werden die

Stadtkoiimiissäre über die Bemilli-gun- g

der Wirthschaftslizensen Rath
pflegen. Mayor Dahlman .befür-
wortete heute Bormittag, das; die

Stadtkommissäre über die aklgeineine

Sachlage eine vertrauliche Bespre-

chung untereinander halten sollten,
fand aber mit seiner Idee keine

Unterstiitzung. Wie der städtische
Elerk berichtet, ist bis heute Mittag
kein einziger Protest gegen eine
Schankbewilligung eingereicht war-de-

Siid'Oniala.
Eine mit Fahrgästen überfüllte

Nalston Interurban Ear stiefz, Ecke

31. ,und Q Strafze, mit einem
zusammen. Bier Män-

ner, die ans der Frontplatsorni der
Ear standen, wurden verletzt, jedoch
nicht gefahrlich. Der Motorinann
Ed Eonleli blieb trotz der fliegenden
Splitter und Glasscherben Pflicht

getreu auf feinem Posten. Ter
Fübrer des Alitotrucks soll für die

Kolliston veraunvortlich sein, indem
er sinn Gefährt plötzlich vor die Ear
lenkte.

In der Stadtratbssitznng wurde
die Verschmelzung der Oman und
Süd-Omah- a Postämter scharf kriti
sirt. Tie angenommene Nesolntion
sagt, das; die Bürgerschaft den Mer-ge- r

zurüchveist. Eine Abschrift der
Resolutionen wird nach Washing-
ton gesandt werden.

T. L. Keil Salovn. 212,' N-St-

Bestes Bier. Feiner Freilnnch.
Deutscher Besuch willkommen.

ji.leingeschuorcne des Blilidesgrrichts

Für den Klein Geschworenendienst
im Bundesgericht, der nächsten Ja
nuar hier beginnt, sind nachstehende

Bürger hinzugezogen worden:
James Anten, Albion: P. I.

Ballinger, Fullertou: Bertis D.

Burr, Wheeler: Frank E. Balknap,
Ereöton: A. Beunett, Omaha ;

Ebarles Nusiell, Genoa: John G.
Bull, Millard: Lorenzo A. Brau
neu, Springfield: George E. Ehase,
Omaha: W. A. Ease, Omaha:
Charles Elark, Randolph: Edward
A. Dow, Omaha: im T. Tavis.
Bnrt; James Tavis, Omaha :

Fred B. Tale, Omaha: George B.
Tarr. Omaha: I. A. Einfalt, Oma
ba: Anton Fangniann, Blair:
Frank tnstafson, Onlland: Edward
D. Grini, Blair: H. E. Hanson,
Hubbard: Millard - F. Johnson,
Schunler-- , James M. King, Ho,:,?r,
B. G. rtiiist, Oinaha: H. Noah
Marcl!. Tekamab: Wenzel Maln,
West Point: Swan Olsen, Walthill:
A. 2: Pierce, Ornaba : I. I
Points, Omaha: toti )'Zosencra,iz,

St, Edwards: Frank Reinart, Teka

mal,: William A. Reeves. Wbeeler:
John W. Spealman, Eroig: Henro
Sctuifsermami. Wioner; Joseph K.

Semerad, Howells: P, I, Trainer,
Siid Omaha: Iolrn W. Tideswell.
Schuuler: A, A. Wiltins. Blair:
E. v. Westerdakl, Omaha: Wil-

liam Winch. Omalia.

wurden sie freigelassen: die photo
graphischen Platten - jedoch w,urden

tonfiszikt.-

schlössen habe, tk'ii Hafen Turazzo
am Adriatischen SPiccr aufzugeben
und dieses trotz der gesientbeiligen

i Rathschläge Zkchland's und Frank- -

reich's. Ter serbische Premiermini'
sier Patchitch Ivird sich in Verbin-- t

kling mit diesem 'eschliis; nach
London begeben, um indirekt an den

z Friedeiisverhandlungen theilzuu-'h- '

nien. Offiziell ist die Nachgiebigkeit
i Serbien's noch nicht bestätigt, That
f fache aber ist, das; sich die österrei
'k ci'isch.serbischen Beziehungen wäh.
'

nnd der letzten 2 t Stunden bedeu
tend gebessert haben. 5wiser Franz
Joseph , bat der Hoffnung !1!aum

-
gegeben, dafzas österreichische WaV

'ait'Programm vird dnrchge führt
werden können, "ohne Gewaltinas?

i regeln z,u ergreifen.
' Geld für den Krirgöfnll.
Paris. 17. Tez. Tie französi

sche Regierung 'läszt grosze Mengen
von Jünf'Franken Noten drucken
die, in ttlirö geseizt werden sollen.

, falls bet ' besüchtete europäische
i 5irieg doch noch Thatsache wird. In

"tlnesigcit finanziellen Kreisen, hält
t 'niau diesen Schritt jedoch nur fiir

eine Vorsichtsmaszregel, denn ninn
glaubt, das; die Urisis überstauden
iir. Tie herrschende .gros;e Scervo- -

jität nält allerdinas an.
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Wichtige Aenderung.

Mvtt unterbreitet ?Iiedements zn
dem Zeitungi'seset,.

"Wflsliiitaton 1. ,,Te-- .
'

Abgeordneter Ä'ott von Nei ?)orf
..,.. iv ... k.,,,

f uaunten eitungsgeseiz, dessen ,Uon
sütutionalität in dem Ober Bim- -

angefochten wird, eiuge- -

reicht.. Nach diesen Amendement

ty sollen die Klauseln deö Gesetzes ge--

siridni werden,' welche verlangen,
Ik das; Leitungen ihre beschworene ',ir

j liilatioii, die Schulden veiosfeutli.
chen l,nd angeben sollen, für incl

j' 6,en Leieftoff sie bezahlt morden
, i' find. Religiöse Zeitungen sollen

- Zwanzig Frauenstimmrechtlerinnen von New ?)ork haben unter
Führung des Generals Rosalie Jones und des GeiieralstabschefS Jda
E. Eraft eine Fußtour nach Alba, N. angetreten. Dort gedenken
sie in kurzen Tagesmärschen vor der Aintseinseimng des neu erwähl-

ten Gouverneurs Sulzer einzutreffen nd diesen zu bewegen, sich des
rauenstimnirechts aiiunehmen. - -h Jiach Motts liueudement nicht au

. scicnommni kein.
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